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Die Regierung hat den Kauf bereits genehmigt, uà es bedarf nur noch der Ratifikation
der noch in diesem Herbst einzuberufenden Gemeindedelegierten. Damit kommen wir endlich
dem Ziel näher, dem man seit Jahren zustrebt, daß wir ein eigenes Heim gewinnen für
die Schwachsinnigen des Oberlandes. Man denkt an einen Bau für etwa 40 Kinder, der

leicht erweitert werden kann. Sehr vorteilhaft ist die geschützte, milde Lage des Platzes,
sowie die herrliche Aussicht, was für Schwachsinnige sehr wichtig ist, weil eine großartige
Natur auf sie günstig einwirkt. Der Anschluß an die Wasserversorgung und elektrische

Beleuchtungsanlage von Steffisburg läßt sich sehr leicht herstellen. Die Entfernung von
der Eisenbahnstation Steffisburg beträgt kaum eine Viertelstunde. Die Nähe der großen

Ortschaften Thun und Steffisburg erleichtert die Aufgabe, für das lokale Komitee die

geeigneten Leute zu gewinnen. Das alles sind günstige Auspizien für die schöne Neugründung.
Möge sie vielen geistig Schwachen zum Segen werden!

Literatur.
Die Fürsorge sür die verwahrloste Jugend. Von Dr. Heinrich Reicher. Dritter Teil. I. Band. Die

Theorie der Verwahrlosung und das System der Hrsatzerziehnng. Von Dr. Heinrich Reicher.
Wien 1308. Manzsche k. u. k. Hof-, Verlags- und Universiläts-Buchhandtung. 388 Seiten. Preis K. 8.

Die schweizerische Armenpslege, von Dr. zur. Karl Helbling. Rascher und Cie. in Zürich. 110
Seiten. Preis?

Verslag omtrsnt às lneiobtingon onäer bokesr van bet kurgsrlijk üembestuue ^sàarsaàs list
zaar 1907. 97 Seiten.

Bericht über den ersten Kurs in Kindcrsürsorge. Dem Erziehungsrat des Kantons Zürich er¬

stattet von vr. F. Zollinger. Separatabzug aus dem IX. Jahrbuch der schweizerischen Gesellschaft

für Schulgesundheitspflege 1908. Zürich 1808. Druck von Zürcher und Furrer. 22 Seiten.

Scparat-Kkdruck aus dem Kandwörterbnch der Staatswissenschasten. Herausgegeben von vr.
I. Conrad, Or. W. Lexis, Or. L. Elster, Or. Edgar Loening. Dritte gänzlich umgearbeitete Auflage.

Zweiter Band: Armengesetzgebung in der Schweiz, Seite 124—182. Verlag von Gustav
Fischer in Jena 1908.

ggmo lîspport annuel üo la Looiêtê üo secours suisse à Darin prsssnts à l'asssmblss générais
âa 22 Xvril 1908. Durin, Impriiusris àa OoUsgs àss XrtigiamsUi, 1908. 16 p.

IZin starker Knabe kann unter günstigen
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